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Presseinformation 

 

 

Aufsichtsrat BauDatenbank: BDB e.V. und Industrie 

sprechen sich eindeutig für BauDatenbank aus 

 

Anzahl Hersteller um 40% gestiegen - Der Handel nutzt die verbesserte 

Qualität intensiv 

 

Auf ihrer 19. Sitzung informierten sich die Aufsichtsräte der BauDatenbank GmbH über 

den Status der IndustrieStammDatenbank, der zentralen Artikelstammdatenbank des 

Baustoff-Fachhandels. Der Aufsichtsratsvorsitzende Klaus Hoppe stellte die Frage, wie 

die Branchenlösung ihren Durchsetzungs- und Nutzungsgrad auf Industrie- und 

Handelsseite weiter verbessern könne, in den Mittelpunkt des Treffens. Im Aufsichtsrat 

der BauDatenbank sitzen Dr. Ulrich Dahlhoff (Sievert AG), Jörg Hoffmann 

(EUROBAUSTOFF), Alfred Remy (BDB e.V.), Max Schierer (BDB e.V.), Peter Schmitz 

(Docu-Group) und Michael Wörtler (Saint-Gobain Isover G+H AG). Michael Hölker (BDB 

e.V.) wurde einstimmig als neues Aufsichtsratsmitglied gewählt. Redaktionsleiter Ulrich 

Schmidt-Kuhl und Geschäftsführer Dirk Schöning berichteten über die Entwicklung der 

BauDatenbank GmbH.  

 

Laut Ulrich Schmidt-Kuhl befindet sich die zentrale ArtikelstammDatenbank sowohl 

inhaltlich als auch bezüglich der Nutzungszahlen im Aufwind: „Vor allem können wir eine 

deutliche Zunahme der teilnehmenden Lieferanten vermelden. Doch auch im Bereich der 

Datenqualität gibt es erfreuliche Fortschritte. Je nach Bereitstellung durch die Hersteller 

unterstützen die Daten verschiedene elektronische Geschäftsprozesse. So sind 

beispielsweise 97 Prozent der Artikeldatensätze geeignet, um eine automatische 

Preispflege in den Warenwirtschaftssystemen des Handels durchzuführen, 77 Prozent 

unterstützen die elektronische Bestellabwicklung und 62% verfügen über zusätzliche 

Informationen, um Prozesse der Lageroptimierung und Logistik zu automatisieren.“ Dazu 



 
 
 

BDB – BauDatenbank GmbH 
Bremer Weg 184 
29223 Celle 
Telefon 05141 50-0 
Fax 05141 50-104 
kundenservice@baudatenbank.de 
baudatenbank.de 
 
Geschäftsführer 
Dirk Schöning 
 
Handelsregister 
Amtsgericht Lüneburg 
HRB 100405 
 

A DOCUDOCUDOCUDOCUgroup Company 

 

Abdruck frei. 
Beleg erbeten. 
 
Ansprechpartnerin Presse: 
BDB - BauDatenbank GmbH 
Stefanie Schüring 
Bremer Weg 184 
29223 Celle 
Telefon   05141 50-207 
Fax         05141 50-6207 
stefanie.schuering@heinze.de 
Weitere Presseinformationen 
finden Sie unter 
baudatenbank.de 
 

 baudatenbank.de Artikelstammdaten  Web-Service Newsletter 

Jörg Hoffmann: „Die EUROBAUSTOFF ist sehr zufrieden mit dem Fortschritt der 

Datenqualität. Aus unserer Sicht macht es keinen Sinn, auf eine Branchenlösung zur 

Versorgung des Fachhandels mit hochwertigen Artikelstammdaten zu verzichten.“ Der 

aktuelle Datenstandard deckt einer Analyse der BauDatenbank zufolge die 

Anforderungen des Handels an Artikelstammdaten bestens ab. Von den insgesamt 144 

zwischen Handel und Industrie gemeinsam vereinbarten Datenfeldern würden derzeit nur 

61 Felder von den großen Handelsorganisationen genutzt, wobei der Schwerpunkt 

eindeutig im Bereich der automatischen Preispflege liege. Wie hilfreich es wäre, wenn 

alle Baustoffhersteller ihre Artikelstammdaten in der IndustrieStammdatenbank 

hinterlegen würden, führte Ulrich Schmidt-Kuhl am Beispiel eines großen 

Handelskonzerns aus, der die Preiserhöhungen zum Jahreswechsel von rund 200 seiner 

Lieferanten erst am 16.12. bekam. Mit einem neuen attraktiven Einstiegsangebot will die 

BauDatenbank künftig Quantität und Qualität der Datenbank weiter erhöhen. Dirk 

Schöning dazu: „Wir bieten einen günstigen ersten Schritt mit reinen ‘Preislisten-Daten’ 

und ermöglichen es den Herstellern, später die Daten für die elektronische 

Bestellabwicklung und die Logistikoptimierung nachzuliefern.“ Mit diesem Angebot habe 

man bisher bereits 50 Hersteller als neue Teilnehmer gewonnen. Auch über ein Angebot 

für regional agierende Hersteller werde derzeit nachgedacht. Beide Angebote werden 

dazu führen, dass die Anzahl der teilnehmenden Lieferanten weiter steigt und die 

Artikelstammdatenbank die tägliche Arbeit des Handels noch besser unterstützen kann.  

 

Die Handelskooperationen und –konzerne, wie EUROBAUSTOFF, Hagebau und Saint-

Gobain Building Distribution Deutschland, nutzen aktiv die IndustrieStammDatenbank zur 

Befüllung ihrer eigenen zentralen Artikelstämme, so beispielsweise die Hagebau für 

TOPAS (wie im Baustoffmarkt berichtet). Im Durchschnitt, so Ulrich Schmidt-Kuhl, „ruft 

jede der großen Handelsorganissationen um die 40 Artikeldatensortimente pro Monat bei 

uns ab. Die Daten werden über die eigenen Softwarelösungen an die große Zahl der 

Gesellschafter und Betriebsstätten weitergegeben, ohne dass diesen bewusst ist, dass 

sie mit Daten der BauDatenbank arbeiten.“ Ergänzend führte Ulrich Schmidt-Kuhl aus, 

dass die Abfragen von Kooperations- und Konzernzentralen jedoch nur 10 Prozent des 

Download-Volumens ausmachen und 90 Prozent der Abfragen von einzelnen 

Handelsunternehmen stammen. Die Einführung des Excel-Formats als zusätzliches 

Datenabruf-Format habe sich sehr positiv auf die Nutzungsintensität ausgewirkt. Michael 

Wörtler begrüßte die Entwicklung: „Die Reichweite der Daten wird dadurch erhöht und wir 

kommen der Durchsetzung einheitlicher Artikelstammdaten wieder ein Stück näher.“ 

 

Mit dem Ziel, die Nutzung der standardisierten Artikelstammdaten nicht nur in der 

Preispflege, sondern künftig durchgängig in den Geschäftsprozessen der Marktpartner zu 
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verankern, beschrieb Dirk Schöning sodann eine neue Entwicklungsperspektive für die 

BauDatenbank GmbH: “Viele Hersteller haben die technischen Voraussetzungen für die 

elektronische Bestellabwicklung in ihren Häusern geschaffen. Die Quote der 

Bestellungen, die in den Industrieunternehmen elektronisch eingehen liegt aber nur 

zwischen 10 und 15 Prozent. Wir wollen die Industrie darin unterstützen, die Quoten für 

elektronische Bestellungen deutlich zu steigern, und ihr helfen, entsprechende 

Prozessvorteile zu realisieren.“ Bei dem vorgestellten Konzept bestellen die Händler wie 

bisher bei ihren Lieferanten. Die Unterstützung erfolgt lediglich auf der Herstellerseite, 

indem die per Fax eingehenden Bestellungen automatisiert in das Inhouse-Format der 

Industrie übersetzt werden. Nach der Übersetzung können die Bestellungen dann beim 

Hersteller elektronisch weiterverarbeitet werden. Die BauDatenbank wird ihre über Jahre 

aufgebaute Kompetenz im Umgang mit Artikeldaten in diese Weiterentwicklung 

einzubringen und mit einem Technologie-Partner zusammenarbeiten, der ähnliche 

Systeme bereits in anderen Branchen erfolgreich umgesetzt hat. Der Aufsichtsrat erteilte 

seine Zustimmung zu der vorgestellten Entwicklungsperspektive, deren Tragfähigkeit 

demnächst mit einigen Testinstallationen geprüft wird. 

 

Im Verlaufe der Sitzung sprachen sich die Aufsichtsräte überaus positiv über die 

bisherige Arbeit der BauDatenbank aus und unterstrichen die Notwendigkeit der 

zentralen Artikelstammdatenbank für den elektronischen Geschäftsdatenaustausch in der 

Baustoffbranche. Michael Hölker erinnerte an den Gründungsgedanken der 

IndustrieStammDatenbank: „Kernidee war die Vermeidung von Mehrfachauswendungen 

in der Artikelstammdaten-Aufbereitung und –Distribution“. Die Aufsichtsräte waren sich 

einig in der Einschätzung, dass bilaterale Artikelstammdaten-Versorgung nicht mehr 

zeitgemäß sei. Die BauDatenbank ihrerseits ist sich sicher, dass die zentrale 

Artikelstammdatenbank die Baustoffbranche in die  Lage versetzen kann, mit 

vergleichsweise geringem Aufwand die Voraussetzungen für moderne Business-

Kommunikation zu schaffen.  

 

Interessenten können sich melden bei Ulrich Schmidt-Kuhl, telefonisch unter 

05141-50192 oder per E-Mail an ulrich.schmidt-kuhl@heinze.de.  

 

Allgemeine Informationen zur IndustrieStammDatenbank sind erhältlich im 

Internet unter www.baudatenbank.de, telefonisch unter 0180 5 339833 (0,14 

€/Min. im Festnetz) oder per E-Mail an kundenservice@baudatenbank.de. 

 


